
■ JENA LICHTSTADT. Öffentliche Bekanntmachung der Stadt Jena

14.03.2020

Vollzug des Gesetzes zur Verhütung und Bekämpfung von Infektionskrankheiten beim 
Menschen (Infektionsschutzgesetz - IfSG)

Allgemeinverfügung

Das neuartige Coronavirus SARS-CoV-2 hat sich in kurzer Zeit weltweit verbreitet. Auch in 
Deutschland und insbesondere auch in Thüringen gibt es mittlerweile eine Reihe von Fällen. 
Die damit verbundene Erkrankung COVID-19 verläuft in den meisten Fällen als grippaler 
Infekt und ist von einem Schnupfen oder einer echten Grippe (Influenza) klinisch nicht zu 
unterscheiden. Nach den aktuellen Einschätzungen des Robert Koch-Instituts (RKI) 
hinsichtlich der Übertragung und Ansteckungsgefahr durch Kinder und Jugendliche ist das 
Infektionsrisiko hier neu zu bewerten.

Dabei ist besonders das Verhalten von Kindern und Jugendlichen zu berücksichtigen.

Zu den erforderlichen kontaktreduzierenden Maßnahmen sieht § 28 Abs. 1 IfSG neben den 
nach Satz 1 erforderlichen notwendigen Schutzmaßnahmen nach Satz 2 die Schließung der 
in § 33 IfSG genannten Gemeinschaftseinrichtungen vor.

Der Oberbürgermeister der Stadt Jena ordnet als Gesundheitsamt gemäß § 28 Absatz 1 
Satz 1 und 2 des Gesetzes zur Verhütung und Bekämpfung von Infektionskrankheiten beim 
Menschen (ln(ektionsschutzgesetz - IfSG) in der derzeit gültigen Fassung in Verbindung mit 
§ 35 Satz 2 des Thüringer Verwaltungsverfahrensgesetzes (ThürVwVfG) in der derzeit 
gültigen Fassung nachfolgende Allgemeinverfügung zum Schutze der öffentlichen 
Sicherheit an:

1. Auf dem Gebiet der Stadt Jena werden folgende Gemeinschaftseinrichtungen 
geschlossen:

a) Kindertageseinrichtungen und Kinderhorte (§ 33 Ziffer 1 IfSG),
b) Schulen und sonstige Ausbildungseinrichtungen (§ 33 Ziffer 3 IfSG),
c) Heime (§ 33 Ziffer 4 IfSG),
d) Ferienlager (§ 33 Ziffer 5 IfSG),
e) die schulischen, ausbildungs- und sportfördernden Zwecken dienenden

nach § 45 Achtes Buch Sozialgesetzbuch (SGB VIII)
betriebserlaubnispflichtigen Internate und Jugendwohnheime im Sinne 
des § 33 Ziffer 4 IfSG und

f) Tagesgruppen nach § 32 SGB VIII im Freistaat Thüringen werden 
geschlossen.

2. Eine Notbetreuung in kleinen Gruppen von Kindern von
Erziehungsberechtigten, die in sog. kritischen Infrastrukturen tätig sind, wird 
gewährleistet. Die Einzelheiten legt die Stadt Jena in Abstimmung mit dem für 
Bildung und Jugend zuständigen Ministerium fest.

3. Die Anordnung der Ziffer 1 gilt ab dem 17. März 2020 bis zum 19. April 2020. 
Widerspruch und Anfechtungsklage gegen diese Allgemeinverfügung haben 
keine aufschiebende Wirkung.
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4. Am 16. März 2020 findet in den unter Ziffer 1 genannten 
Gemeinschaftseinrichtungen kein regulärer Betrieb statt. Die Kindern und 
Eltern erhalten an diesem Tag im Wege einer Notbetreuung die Möglichkeit die 
sich anschließende anderweitige Betreuung abzusichern und Lehrmaterialien 
und Ähnliches aus den Einrichtungen zu erhalten.

Rechtsbehelfsbelehrung:

Gegen diese Allgemeinverfügung kann innerhalb eines Monats nach Bekanntgabe 
Widerspruch erhoben werden. Der Widerspruch ist schriftlich oder zur Niederschrift bei der 
Stadt Jena, Am Anger 15 in 07743 Jena einzulegen.

Diese Anordnung ist sofort vollziehbar. Das heißt ein Widerspruch hat keine aufschiebende 
Wirkung (§§ 28 Abs. 3 i.V.m. 16 Abs. 8 IfSG, § 80 Abs. 2 S. 1 Nr. 3 
Verwaltungsgerichtsordnung). Dies bedeutet, dass die Allgemeinverfügung auch dann 
befolgt werden muss, wenn sie mit einem Widerspruch angegriffen wird. Beim 
Verwaltungsgericht Gera, Rudolf-Diener-Straße 1 in 07545 Gera kann die Anordnung der 
aufschiebenden Wirkung eines Widerspruchs beantragt werden.

Hinweise:

Gemäß § 41 Abs. 4 Satz 1 ThürVwVfG ist nur der verfügende Teil der Allgemeinverfügung 
öffentlich bekanntzumachen. Die Begründung dieser Allgemeinverfügung kann bei der Stadt 
Jena, Fachdienst Recht, Am Anger 15 in 07743 Jena, Zimmer 01_06 (1. OG) während der 
Öffnungszeiten montags bis donnerstags von 8.00 Uhr bis 16.00 Uhr und freitags von 8.00 
bis 11.30 Uhr eingesehen werden.
Die Begründung kann ferner unterjena.de/corona eingesehen werden.

Auf die Bußgeldvorschrift des § 73 Abs. 1a Nr. 6 IfSG wird hingewiesen.

Jena, den 14. März 2020

Stadt Jena
DER OBERBÜRGERMEISTER

i.V Christian Gerlitz 
(Bürgçrm^ster)
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